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Herren Kreisliga C Nordwest

SF Großerlach IV : TSV Rudersberg 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

SF Großerlach IV stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
C Nordwest auf

Am 3. Spieltag der Herren Kreisliga C Nordwest traf der SF Großerlach IV am Samstagabend auf die
Gäste vom TSV Rudersberg. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Tobias Maurer, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Tobias Maurer, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Janson / Chatterjee beim 11:8,
11:5, 11:3 gegen Widerspan / Häfner. Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Klenk / Glaser
im Match gegen Winkle / Schaal. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Lutz / Kaiser waren derweil die Gastgeber Maurer / Fritz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Widerspan hatte Simon Klenk nur im ersten Satz eine Chance. In
toller Verfassung präsentierte sich Tommy-Lee Janson im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Winkle. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Michael Glaser seinem Gegner Werner Schaal beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Tobias Maurer und Jürgen Lutz, die Tobias Maurer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Daniel Kaiser zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver
Chatterjee im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Thomas Fritz gelang
es im Anschluss Mark Häfner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Einen
umkämpften Erfolg feierte anschließend Simon Klenk beim 7:11, 11:9, 8:11, 11:7, 11:9 gegen Peter
Winkle, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Klenk zu Ende ging. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Tommy-Lee Janson gegen Daniel
Widerspan. Die richtige Taktik hatte Michael Glaser beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Jürgen Lutz von Beginn an. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Maurer nachfolgend gegen Werner Schaal. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SF Großerlach IV am 13.10.2023 gegen den TTV
Grossaspach V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 14.10.2023 gegen den TV Murrhardt V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SF Großerlach IV

Doppel: Janson / Chatterjee 1:0, Klenk / Glaser 0:1, Maurer / Fritz 1:0 
Einzel: S. Klenk 1:1, T. Janson 0:2, M. Glaser 2:0, T. Maurer 2:0, O. Chatterjee 1:0, T. Fritz 1:0 

 TSV Rudersberg
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Doppel: Winkle / Schaal 1:0, Widerspan / Häfner 0:1, Lutz / Kaiser 0:1 
Einzel: P. Winkle 1:1, D. Widerspan 2:0, J. Lutz 0:2, W. Schaal 0:2, M. Häfner 0:1, D. Kaiser 0:1


